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PRESSETEXT 

 
 
Am 11. Mai 2012 – AUSVERKAUFT! 
Zusatztermine am 11. und 12. Oktober 2012 
 

CAVEWOMAN – der ultimative Beziehungs-Schnellkurs! 
           
Praktische Tipps zur Haltung und Pflege eines beziehungstauglichen Partners 
 

Auch nach sechs Staffeln und zwei Filmen „Sex and the City“ bleiben essentielle 

Fragen zum Zusammenleben der beiden Geschlechter weiter ungeklärt. Deshalb 

Frauen (und auch Männer!) aufgepasst: Das dauerhaft erfolgreiche Solo-Spektakel 

CAVEWOMAN kommt am 11. Mai 2012 zurück in die „Fliegenden Bauten“. Da die 

Beziehungstipps heiß begehrt sind, ist die Mai-Vorstellung bereits ausverkauft. 

Zusatztermine gibt es am 11. und 12. Oktober 2012. 

 
Heike (gespielt von Heike Feist) rechnet in dieser fulminanten Show mit den 

selbsternannten „Herren der Schöpfung“ ab. Mal mit der groben Steinzeit-Keule, 

mal mit den spitzen, perfekt gepflegten Nägeln einer modernen Höhlenfrau – aber 

immer treffend und saukomisch! Ein Theaterabend, der zum Staunen und vor 

allem zum Lachen einlädt. Denn eigentlich haben wir es ja schon immer gewusst: 

Wenn Männer so gute Liebhaber wären, wie sie gemeinhin annehmen, hätten 

Frauen gar keine Zeit, sich die Haare zu machen!  

 
Sex, Lügen und Fernbedienungen – CAVEWOMAN nutzt die letzten Stunden vor 

ihrer Trauung, um den peinlicherweise zu früh erschienenen Hochzeitsgästen noch 

einmal einen Schnellkurs in Sachen Mann-Frau-Beziehung zu geben. Und das mit 

einer gehörigen Portion Wut im Bauch. Oder was würden Sie sagen, wenn ihr 

Mann einen Abend vor der Hochzeit verschwindet, nur weil Sie „Hau ab!“ zu ihm 

gesagt haben?! 

 
Doch keine Sorge: Die Show ist kein feministischer Großangriff auf die gemeine 

Spezies Mann – vielmehr erwartet Sie ein vergnüglicher Blick in das (Zusammen-) 

Leben zweier unterschiedlicher Wesen, die sich einen Planeten, ein Land, eine 
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Stadt, eine Wohnung und das Schlimmste: EIN BADEZIMMER teilen müssen! 

Praktische Tipps zu Aufzucht, Pflege und Ausbildung eines ehetauglichen Partners 

verleihen dem Abend zudem einen ungeahnten Nutzwert für die moderne Frau. 

 
Dargestellt wird Cavewoman in den „Fliegenden Bauten“ von Heike Feist. Die in 

Berlin lebende Schauspielerin und Tänzerin schlüpft nach Theater-Engagements in 

Berlin, Potsdam und Kassel sowie diversen TV-Rollen und Hörbuchproduktionen 

jetzt in die Rolle ihrer steinzeitlichen Namensvetterin. Mit ihrem großem Komik-

Talent und der sprichwörtlichen Berliner Schnauze ist die Künstlerin seit Oktober 

2008 als CAVEWOMAN Heike auf Deutschlands Bühnen unterwegs. 

 
CAVEWOMAN basiert auf „defending the cavewoman“ von Emma Peirson. Emma 

Peirson, Autorin, Regisseurin und Produzentin für Theater und Fernsehen, hat 

ihren Abschluss mit Auszeichnung in Dramatik an der südafrikanischen „Schule für 

Film, Fernsehen und Dramatik“ (A.F.D.A.) gemacht. Als Miteigentümerin von 

„Frosti Lemon Productions“ hat sie sich auf die Produktion und Durchführung von 

Musicals und Theaterstücke spezialisiert. 

 

 
Fotos: Frieder Salm 
 

Diese Fotos finden Sie zum kostenlosen Download unter: 

Presselink: http://www.fliegende-bauten.de/presse.php 
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Fact Sheet 
 
Termine: 
Freitag, 11. Mai 2012, sowie Zusatztermine am Donnerstag, 11. Oktober 2012, und 
Freitag, 12. Oktober 2012. Beginn 20 Uhr, Einlass 19 Uhr. 
 
Eintrittspreise: 
11. Mai 2012: 
21,90 € - 31,90 € (inkl. aller Gebühren) 
 
11. und 12. Oktober 2012: 
20,00 € - 30,00 € (inkl. aller Gebühren) 
 
Ticket Hotline 
040 - 881 411 880 
 
Genussvoll abheben 
In den „Fliegenden Bauten“, dem Theater für Neuen Zirkus, Tanz und Konzerte, können 
sich die Zuschauer auch kulinarisch verwöhnen lassen. Zusätzlich zur Kultur werden im 
einzigartigen Zelt-Ambiente Gerichte aus der eigenen Küche geboten. Gäste können am 
Platz eine Kleinigkeit essen oder etwas trinken sowie im Vorfeld ein Menü buchen. Wer 
möchte, genießt aber auch einfach nur den eigentlichen Star des Abends: das Programm. 
Das Zelt der „Fliegenden Bauten“ hat eine Kapazität von bis zu 600 Zuschauern, dazu gibt 
es einen schönen Garten mit Brunnen.  
 

 

 


